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See the notice on TED website 27810-2024 - Auftragsänderung
Deutschland-Hannover: Bauarbeiten für Eisenbahnlinien
OJ S 11/2024 16/01/2024
Bekanntmachung einer Änderung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber/Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG
Postanschrift: Rundestraße 11
Ort: Hannover
NUTS-Code: DE929 Region Hannover
Postleitzahl: 30161
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Leschuk, Veronika
E-Mail: OBT@deutschebahn.com
Telefon: +49 5112861644
Fax: +49 6926521083

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal
Adresse des Beschafferprofils: https://bieterportal.noncd.db.de/Portal/

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
ESTW Osnabrück
Referenznummer der Bekanntmachung: 15TEI17121

CPV-Code Hauptteil
45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

Art des Auftrags
Bauauftrag

Beschreibung

Bezeichnung des Auftrags
ESTW Osnabrück

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: 49074 Osnabrück

Beschreibung der Beschaffung zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags
Bautechnik ESTW Osnabrück Strecke 2200. Herstellungvon ca. 90 km Kabelkanal inkl. 
Kabelverlegung, ca. 280 Querungen, ca. 660 Schächten, ca. 350Signalerdfüßen, 16 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/27810-2024
mailto:OBT@deutschebahn.com?subject=TED
https://www.deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal
https://bieterportal.noncd.db.de/Portal/
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II.2.7.

Signalauslegern inkl. Fundamente, Rückbau/Lückenschluss von 22 Weichen mit 
teilweiserGleisanschwenkung, Vorbereitung von 11 Modulgebäudestandorten mit Herstellung 
der Außenanlagen.

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 01/02/2016 Ende: 31/12/2020

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Abschnitt V: Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Auftrags-Nr.: 2015/S 192-348664

Bezeichnung des Auftrags:
ESTW Osnabrück

Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Tag des Abschlusses des Vertrags/der Entscheidung über die Konzessionsvergabe
09/02/2016

Angaben zu den Angeboten
Der Auftrag/Die Konzession wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern 
vergeben: nein

Name und Anschrift des Auftragnehmers/Konzessionärs
Offizielle Bezeichnung: Leonhard Weiss GmbH & Co. KG Bauunternehmung
Postanschrift: Leonhard-Weiss-Str. 22
Ort: Göppingen
NUTS-Code: DE114 Göppingen
Postleitzahl: 73037
Land: Deutschland

: Der Auftragnehmer/Konzessionär ist ein KMU ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession
Gesamtwert der Beschaffung: 21 764 918,09 EUR

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Ort: Bonn
Postleitzahl: 52123
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
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Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren istfristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung derBekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Fristkann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
11/01/2024

Abschnitt VII: Änderungen des Vertrags/der Konzession

Beschreibung der Beschaffung nach den Änderungen

CPV-Code Hauptteil
45234100 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien

Weitere(r) CPV-Code(s)
45234116 Gleisbauarbeiten, 45314310 Verlegen von Kabeln

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: 49074 Osnabrück

Beschreibung der Beschaffung
Bautechnik ESTW Osnabrück Strecke 2200. Herstellungvon ca. 90 km Kabelkanal inkl. 
Kabelverlegung, ca. 280 Querungen, ca. 660 Schächten, ca. 350Signalerdfüßen, 16 
Signalauslegern inkl. Fundamente, Rückbau/Lückenschluss von 22 Weichen mit 
teilweiserGleisanschwenkung, Vorbereitung von 11 Modulgebäudestandorten mit Herstellung 
der Außenanlagen

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 01/02/2016 Ende: 31/12/2020

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession
Gesamtwert des Auftrags/des Loses/der Konzession: 21 764 918,09 EUR

Name und Anschrift des Auftragnehmers/Konzessionärs
Offizielle Bezeichnung: Fa. Leonhard Weiss GmbH & Co. KG
Postanschrift: Leonhard-Weiss-Str. 22
Ort: Göppingen
NUTS-Code: DE114 Göppingen
Postleitzahl: 73037
Land: Deutschland

: Der Auftragnehmer/Konzessionär ist ein KMU ja

Angaben zu den Änderungen

Beschreibung der Änderungen
Art und Umfang der Änderungen (mit Angabe möglicher früherer Vertragsänderungen):
MKA 434 - Rückbau Signafundamente von Hand
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VII.2.3.

VII.2.2.

Händischer Rücbau der alten Signalfundamente im Bereich IBN 4

Gründe für die Änderung
Notwendigkeit zusätzlicher Bauarbeiten, Dienstleistungen oder Lieferungen durch den 
ursprünglichen Auftragnehmer/Konzessionär (Artikel 43 Absatz 1 Buchstabe b der Richtlinie 
2014/23/EU, Artikel 72 Absatz 1 Buchstabe b der Richtlinie 2014/24/EU, Artikel 89 Absatz 1 
Buchstabe b der Richtlinie 2014/25/EU)Beschreibung der wirtschaftlichen oder technischen 
Gründe und der Unannehmlichkeiten oder beträchtlichen Zusatzkosten, durch die ein 
Auftragnehmerwechsel verhindert wird: 
Aufgrund fehlender Spp musste der Rückbau der alten Signalfundamente händisch erfolgen. 
Diese Leistungen stehen im Zusammenhang mit dem HLV und können daher nicht gesondert 
vergeben werden

Preiserhöhung
Aktualisierter Gesamtauftragswert vor den Änderungen (unter Berücksichtigung möglicher 
früherer Vertragsänderungen und Preisanpassungen sowie im Falle der Richtlinie 2014/23/EU 
der durchschnittlichen Inflation im betreffenden Mitgliedstaat)
Wert ohne MwSt.: 34 675 921,94 EUR
Gesamtauftragswert nach den Änderungen
Wert ohne MwSt.: 34 755 921,94 EUR


